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«Walters Welt»

Aufbruch zu neuen Ufern: von der Provence inspiriert, der kulinarischen  
Raffinesse verpflichtet

Start frei für «Walter’s Welt» 
Bravo! Walter M. Huber, in der ganzen eHealth-Szene bestbekannt, hat anfangs Februar in Schöfflisdorf 
einen Traum verwirklicht: Sein Restaurant, «Walter’s Welt» steht bereits in zahlreichen Notizbüchern, 
von Gastronomiekennern dick vermerkt. In der Tat: Es lohnt sich, von Baden aus 10 Minuten nord-
östlich zu fahren. 

neuer Lebensinhalt. Nach erfolgreich absol-
viertem betriebswirtschaftlichem Studium am 
Institut für Kaderschulung in Zürich übernahm 
er die Stelle als Leiter IT & Organisation am 
Kreisspital Männedorf. Nach fünf Jahren wech-
selte er zur Lieferantenseite. Er setzte Akzente 
in verschiedenen Funktionen in Projektleitung, 
Beratung, Vertrieb und Geschäftsführung. 
Bekannte Namen der Branche und Spitalin-
formationssysteme – wie Laufenberg, Opale 
(Ordi-Conseil), Nexus und KPMG – zählten zu 
seinen Arbeitgebern.

Walter M. Huber, der ebenfalls als Foto-
graf erfolgreich unterwegs ist (Mitglied 
SBF, Schweizer Berufsfotografen und Foto-
designer) und in Niederhasli seit über zehn 
Jahren ein eigenes Fotostudio unterhält  
(www.walterhuber.ch), kehrt mit «Walter’s 
Welt» zu seinen ursprünglichen Wurzeln 
zurück. Von Haus aus ist er nämlich ein Gas-
tronomieprofi. «Und jetzt», so der frischgeba-
ckene, selbstständige Restaurateur, «war es 
Zeit, nach 20 Jahren im Gesundheitswesen, 
einen Kindheitstraum wahr werden zu lassen. 
Ich will professioneller Gastgeber sein.»

Walter M. Huber hat einen soliden fachlichen 
Rucksack. Seine Erstausbildung absolvierte er 
an der Schweizer Hotelfachschule in Luzern. 
Nach dem Diplom als Hotelier SHL zählten 
bekannte Hotels zu seinen nächsten Statio-
nen. Darunter befinden sich das «Dolder Grand 
Hotel», das Zürcher «Baur au Lac», das «Hilton 
Airport» in Kloten und diverse Einsätze in der 
Steigenberger Hotelgruppe. Walter M. Huber 
arbeitete an diesen renommierten Orten wäh-
rend rund 12 Jahren in allen Bereichen von 
Hotellerie und Restaurant, stets das Ziel vor 
Augen, später einmal als Direktor einen Betrieb 

zu führen oder – noch besser – ein schönes 
Lokal sein Eigen zu nennen. 

Vom Virus Computer infiziert

Erstens kommt es anders, und zweitens als 
man denkt – so auch bei Walter M. Huber. In 
den frühen Achtzigerjahren geriet er im «Grand 
Hotel Dolder» erstmals in Kontakt mit einem 
Computer. «Da hatte es mich gleich gepackt», 
erinnert sich unser Gesprächspartner. Er nutzte 
die Chance und fortan war die Informatik sein 

Walter M. Huber,  
Hotelier, Fotograf, Restaurant-Besitzer
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«Bei all diesen Tätigkeiten, bei denen ich uner-
hört viele positive Kontakte pflegen durfte, blieb 
aber der klare Wunsch bestehen, professionel-
ler Gastgeber zu werden», erzählt uns Walter 
M. Huber. «In den letzten beiden Jahren suchte 
ich deshalb recht aktiv nach einer geeigneten 
Location, um das Konzept, das ich während vie-
len Jahren in meinem Kopf entwickelt hatte, mit 
grosser Motivation und Herzblut umzusetzen. Im 
Herbst 2012 war es dann soweit. ‹Walter’s Welt› 
wurde angepackt und jetzt sind wir mit Freude 
für unsere Gäste bereit – an vorerst fünf Tagen 
die Woche.»

Ein kreatives Konzept mit Pfiff

«Wenn auswärts essen, dann so gut und in 
einer dermassen gemütlichen Atmosphäre wie 
zu Hause, das ist die Grundidee von ‹Walter’s 
Welt›. Wir bieten einen besonders persönlichen 
Service, dafür bürge ich mit meinem Namen und 
meinem Gesicht», betont der Vielseitige und 
Kreative. «Wir legen grössten Wert auf frische 
Produkte aus kontrolliertem Anbau und bevor-
zugen knackiges Gemüse, herzhafte Kräuter und 
gesunde Salate aus der Region. Bei uns kommt 
ausschliesslich eine saisongerechte Karte zum 
Zug.»

«Walter’s Welt», vier Minuten von der S-Bahn-
Station entfernt, ist einmal ein gemütliches 
Restaurant mit 50 Plätzen. Herzstück darin ist 
ein wunderschönes, nach Mass angefertigtes 
Cheminée. Weiter bestehen ein Saal mit 36 
Plätzen, der in zwei Räume unterteilt werden 
kann, und die Music Bar «1301» mit 25 Plät-
zen, die zugleich ein Fumoir ist. Im Angebot 
ist eine breite Auswahl exquisiter Single Malts, 
Magners Cider und ein grosses Sortiment an 
regionalen und internationalen Biersorten. Es 
versteht sich für den Junggastronomen von 
selbst, dass mit Boddingtons auch ein hervor-
ragendes englisches Ale vom Fass angeboten 
wird. Bei freundlichem Wetter lockt schliesslich 
eine geräumige Terrasse mit 40 Plätzen zum 
Verweilen. Alle Räume sind behindertenge-
recht und Parkplätze finden sich genügend 
rund ums Haus.

Von Lavendel und Mistral inspiriert

Was die Küchencrew unter der erfahrenen Lei-
tung von Chef de Cuisine Sören Bischoff auf 
den Teller zaubert, ist frisch. Vergebens sucht 
der neugierige Gast eine Karte mit Dutzen-
den von Menus. Während der Mittagszeit sind 
Abwechslung bei der Zusammensetzung der 
Menüs und ein ausgezeichnetes Preis-/Leis-
tungsverhältnis Trumpf. Zwei bis drei Menus 
bilden die Basis, jeweils Suppe oder Salat 

und Hauptgang. Alles wird flink serviert, so 
dass berufstätige Gäste eine erholsame Oase 
vorfinden, leicht, bekömmlich und genussvoll 
essen und ohne Zeitdruck wieder zur Arbeit 
zurückkehren können.

Zum Dîner bietet «Walter’s Welt» Spezialitä-
ten einer raffinierten französischen Küche. 
Der Fokus liegt auf traditionellen Gerichten 

aus der Provence und dem Languedoc – 
Gegenden, die den Chef des Hauses seit Lan-
gem begeistern und immer wieder – auch bei 
seiner Arbeit als Fotograf – inspiriert haben. 
Wer abends nach Schöfflisdorf fährt, kann 
aus einem übersichtlichen, fein nuancierten 
«à la carte»-Angebot wählen und aus sei-
nem Besuch ein unvergessliches Erlebnis 
gestalten.
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Für besondere Anlässe: 
das Spezialitätenmenu

Für Abwechslung ist gesorgt. Alle fünf-sechs 
Wochen wechselt die Karte, was bleibt ist das 
Credo der absolut frischen Zubereitung. Ein 
Höhepunkt bildet das wöchentlich neue 4- bis 
5-gängige Spezialitätenmenu. Dass dazu eine 
auserlesene Weinauswahl geboten wird, ver-
steht sich von selbst.

Da wähnt man sich bereits jetzt im Sommer und 
meint, die Grillen zirpen zu hören und den Laven-
del zu riechen. Walter M. Huber strahlt: «So soll 
es sein. Wir möchten unseren Gästen während 
des ganzen Jahres mit grosser Freude fröhliche 
mediterrane Farbtupfer in den Alltag zaubern. 
‹Walter’s Welt› wird ein Platz der Begegnung, 
unser Ambiente soll zum gemütlichen Verweilen 
ermuntern.» – Dazu wünschen wir dem initiati-
ven Gastgeber viel Erfolg, eine stets glückliche 
Hand und natürlich eine grosse Schar begeis-
terter Gäste. Sie sind ab sofort willkommen: Es 
ist aufgetischt!

Text: Dr. Hans Balmer
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